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Das schwarze Brett

Veranstaltungen unserer Sektionen

Sektion Basel Uebermittlungsdienst an der Gymnaestrada
vom 2 bis 6 Juli 1969

Sektion Bern Letzter Kursabend fachtechnischer Kurs Draht/
Richtstrahl voraussichtlich am 4 Juli

Sektion Biel Uebermittlungsdienst an der 1 -August-Feier

Sezione Ticino Corse in salita motociclistica del Generoso
5 Juli 1969
19—31 Juli Campeggio Esploratrici Valle die Blemo

Kompanietagung der ehemaligen Fk Kp 6

Die ehemalige Fk Kp 6 fuhrt am 28 September 1969 im
«Baren» in Worb eine Kompanietagung durch Wer sich fur
die Teilnahme interessiert und noch keine Einladung erhalten
hat, wende sich an Max Kilian, Herrengrabenweg 54, 4000
Basel

Die Brieftaube in der heutigen Armee

Am 14 Juni 1969 trafen sich eine Anzahl Kameraden der
hellgrünen Verbände von Bern, es sind dies die
Verwaltungsoffiziersgesellschaft der Versorgungstruppen, der Fourier-
Verband, der Fouriergehilfen-Verband und der Kuchenchef-
Verband, auf der Allmend zu diesem nicht alltaglichen Anlass
ein Zu Beginn orientierte der Chef des Brieftaubendienstes
der Armee, Rudolf Berger, über die Bedeutung und die
Aufgabe der Brieftaube bei der heutigen, modernen Truppe Wir
erfuhren viel Wissenswertes über dieses kleine Tier, das uns
fur die Nachrichtenübermittlung grosse Dienste erweisen
kann Die Anwesenden hatten anschliessend selber die
Gelegenheit, so eine Taube abzufertigen und mit der Meldung
fliegen zu lassen Hierauf begaben wir uns nach der Brief-
taubenstation Sand, wo die 20 von uns aufgelassenen
Brieftauben langst angekommen waren Bneftaubenwarter Ernst
Hubacher nahm den von uns aufgelassenen Brieftauben unsere
Meldungen ab und führte uns durch die gut gepflegte und

saubere Anlage Auf die verschiedenen Fragen wusste er
ausführlich Red und Antwort zu stehen Uns Truppenrechnungs-
fuhrer interessierten besonders die Vergütungen fur den Brief-
taubendienst-Einsatz im WK Die Erlauterungen über die

häufigsten Fehlerquellen bei Abrechnungen werden manchem

Fourier fur den nächsten Dienst vor einer Revisionsbemerkung
in dieser Sparte bewahren Uber Zucht, Futterung und Training

war viel Interessantes zu erfahren, was sonst dem Laien
fremd bleibt Auch über die Gefahren und Feinde die unseren
kleinen Helfern der Uebermittlung drohen wurde ausfuhrlich

gesprochen, fallen doch jährlich etliche Brieftauben den

Raubvögeln zum Opfer oder geraten in Unwetter, wie Schnee Blitz

oder Hagel, aus denen ein Entrinnen nur schwer ist Trotzdem
ist die Zahl der Irrläufer bzw in unserem Falle der «Irrflieger»
sehr gering Der Präsident des Fouriergehilfen-Verbandes
Sektion Bern, Hans Zemp, dankte zum Schluss den beiden
Vertretern der Abteilung fur Uebermittlungstruppen fur die

sehr gute Demonstration und er hofft, dass den Brieftauben
die richtige Beachtung geschenkt wird zp

Vom 2 bis 6 Juli findet in Basel die 5 Gymnaestrada statt
10 000 Turnerinnen und Turner werden sich in Basel treffen,

um fur Turnen und Gymnastik zu werben und deren Verbreitung

in der Welt zu fordern
Gleichzeitig will die Gymnaestrada zu einem besseren
Verständnis der verschiedenen Ansichten und Systeme und zur
Volkerverbindung beitragen
Seit über zwei Jahren arbeitet das Organisationskomitee fur
die Durchfuhrung der 5 Gymnaestrada 1969 in Basel an den

Vorbereitungen fur diesen internationalen sportlichen Gross-
anlass
Die Sektion Basel Ihres Verbandes hat sich unserer Organisation

beispielhaft zur Verfugung gestellt Mit bewundernswertem

Einsatz wurden von den Mitgliedern der Basler Sektion
die vielfaltigen Verbindungsprobleme gelost Dank dieser
Mitarbeit wird die 5 Gymnaestrada 1969 zweifellos fur alle
Aktiven und Zuschauer zu einem grossen Erfolg werden
Wir mochten nicht verfehlen, allen Angehörigen Ihres
Verbandes, die sich in selbstloser Weise fur die Arbeit hinter
den Kulissen zur Verfugung stellen, herzlich zu danken und
Sie alle zum Miterleben der 5 Gymnaestrada in Basel freundlich

einzuladen

Der Präsident Der Generalsekretär
Regierungsrat Dr O Miescher Dr A Zeugin

Alle EVU-Kameraden die wahrend der Gymnaestrada Basel
besuchen, sind herzlich eingeladen, uns in der Halle 15 (dort,
wo es heisst «Eintritt verboten Telephon- und Funkzentrale»)
zu besuchen
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